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Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Aktueller Sachstand Baumaßnahmen (Hermann-Gmeiner-Schule, 
Schwanenplatz, Altes Rathaus, Kita Kleine Heimat)

3. Quartierskonzept/Kommunale Wärmeplanung/Erneuerbare Energien

4. Geothermie – aktueller Sachstand

5. Ortsumgehung – Städtebaul. Konzept – aktueller Sachstand/weitere 
Vorgehensweise

6. Glasfaserausbau – aktueller Sachstand

7. Memoriamgarten-Erweiterung

8. Verschiedenes



2. Aktueller Sachstand Baumaßnahmen
Hermann-Gmeiner-Schule

Insgesamt 3,25 Mio. EUR wurden 
in die sicherheitsrelevante 

Sanierung investiert
1,61 Mio. EUR davon 
Landesförderung und

268.000 EUR Kreisförderung
 ca. 1,4 Mio EUR Investition 

durch die Ortsgemeinde



2. Aktueller Sachstand Baumaßnahmen
Schwanenplatz

1,126 Mio. EUR Bundesförderung Klimaanpassung urbaner und regionaler Räume, ca. 200.000 EUR Kosten bei der Ortsgemeinde
 Einweihungstermin Mittwoch 2. Juli 2025, 18:00 Uhr



2. Aktueller Sachstand Baumaßnahmen
Altes Rathaus

Im Oktober 2022 wurde das Sachverständigenbüro IBS Sauder durch den Gemeinderat beauftragt ein Gutachten zur 
Sanierung des denkmalgeschützten „Alten Rathauses“ zu erstellen. Im Ergebnis wurde ein zweistufiger Sanierungsplan 
beschlossen und mit der Denkmalschutzbehörde abgestimmt.

• Im 1. Bauabschnitt wird in 2025 eine Dachsanierung durchgeführt werden. Da es sich um eine „Energetische 
Dachsanierung“ handelt, konnten hierfür Mittel aus dem Kommunalen Investitionsprogramm Klimaschutz und 
Innovation beantragt werden. KIPKI-Mittel können nur für energetische Sanierungsmaßnahmen verwendet werden, 
bei denen die Senkung des Energieverbrauchs / der CO2-Emissionen im Vordergrund steht. Zu berücksichtigen ist 
ebenso, dass die geltenden energetischen Mindeststandards (GEG, Anlage 7) nicht nur eingehalten, sondern 
unterschritten werden müssen. Der Ortsgemeinde Waldsee wurden Fördermittel von 130.200 € aus dem KIPKI-
Programm zugesagt. Insgesamt wird mit ca. 193.000 € für die Dachsanierung gerechnet.

• Im 2. Bauabschnitt sollen in 2026 die Fenster und die Fassade saniert werden. Im Rahmen der Gutachtenerstellung 
wurden für die Fassadensanierung ca. 118.000 € und für die Sanierung der Fenster 128.000 € geschätzt. Die 
Ausschreibung der Maßnahmen soll im zweiten Halbjahr 2025 erfolgen und in 2026 durchgeführt werden. Da es sich 
hierbei um reine Unterhaltungsmaßnahmen handelt, müssen die Kosten aus dem Haushalt der Ortsgemeinde 
bestritten werden. 



2. Aktueller Sachstand Baumaßnahmen
Kindertagesstätte „Kleine Heimat“

Ziel mit Jugendamt vereinbart: Betriebserlaubnis für 75 Kinder (55 Plätze mit 9 Stunden, 20 Plätze mit 7 Stunden)
Kosten der Gesamtmaßnahme inkl. Schadstoffsanierung ca. 2 Mio. €

Landeszuwendung aus dem Sonderprogramm Kita-Bau 2024 in Höhe von 127.500 €



3. Quartierskonzept / Kommunale Wärmeplanung / 
Erneuerbare Energien

Annahmebeschluss Verbandsgemeinderat 
11.10.2022 (u.a. geförderte Stellen 
Klimaschutzmanager/ Energiemanager)

Beitritt Kommunaler Klimapakt (KKP) 
Verbandsgemeinde 16.05.2023

 Ziel: Klimaneutrale Wärmversorgung bis 2040

Annahmebeschluss Ortsgemeinderat 
27.03.2025

• Energie- und Treibhausgasbilanz des 
Quartiers

• Erneuerbare Energieerzeugungspotenziale 
und Energieszenarien

• Klimaanpassung
• Beteiligungskonzept und 

Öffentlichkeitsarbeit

 Maßnahmenkatalog
 Machbarkeitsprüfung Wärmenetz

Integriertes 
Klimaschutzkonzept

Quartierskonzept
Kommunale 

Wärmeplanung
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• Start Januar 2025; kommunale Pflicht-
aufgabe, die bis Juni 2028 zu erfüllen ist.

• Strategisches Planungsinstrument, das die 
klimaneutrale Wärmeversorgung 
sicherstellen soll.

• Als Orientierungs- und Priorisierungshilfe 
zeigen die Ergebnisse die Eignung 
verschiedener Wärmeversorgungsoptionen.

• Bei entsprechendem Potenzial für einzelne 
Ortsteile/Straßenzüge/Gebäudekomplexe
 Vorprüfung durch Energieagentur RLP 
 Machbarkeitsstudien

• Nicht auf Ebene einzelner Liegenschaften
• Wärmewendestrategie festlegen

Integriertes 
Klimaschutzkonzept Quartierskonzept Kommunale 

Wärmeplanung

Bitte Fragebogen ausfüllen unter www.heatbeat.de/rheinauen oder als Printversion mitnehmen!!!

http://www.heatbeat.de/rheinauen


3. Quartierskonzept / Kommunale Wärmeplanung / 
Erneuerbare Energien

 Photovoltaik
 Beratung durch die Energieagentur RLP

- PV-Anlagen: Analyse der 
Dachflächen der gemeindeeigenen 
Liegenschaften; 
Wirtschaftlichkeitsprüfung

- Freiflächen PV-Anlagen: derzeit 
keine aktuelle Planung, allerdings 
zwei Flächen im 
Flächennutzungsplan vorgesehen; 
ggf. dritte Fläche in Prüfung

 Umsetzungsmöglichkeiten als Kommune 
oder über die „Neue Energie Rheinauen 
GmbH“

 Windkraft
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5. Ortsumgehung – Städtebauliches Konzept –
Aktueller Sachstand und weitere Vorgehensweise

Beschluss des städtebaulichen Konzepts für 
das Neubaugebiet „Am Stupfelweg“ am 
27.03.2025

Aufstellungsbeschluss einstimmig im 
Planungs- und Bauausschuss am 08.05.2025 
gefasst.

Ortsgemeinderatssitzung am 22.05.2025 zur 
formellen Fassung des Aufstellungs-
beschlusses für den Bebauungsplan „Am 
Stupfelweg“.
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7. Memoriamgarten-Erweiterung
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• Platzbedarf Betreuende Grundschule und Neuerungen 
Ferienbetreuung

• Rats- und Bürgerinformationssystem (RIS)

8. Verschiedenes


